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Wird finanziell vomFördervereinunterstützt!

„Halt, stopp, das mag ich nicht!“- 
Gewaltprävention an der 
Ganerbenschule

Bereits seit einigen Jahren findet an der 
Ganerbenschule in allen Grundschulklas-
sen das Gewaltpräventionsprojekt „Stark 
– sicher – fair“ statt. Frau Uschi Daub – die 
viele Erfahrungen aus ihrer Arbeit mit ge-
waltbereiten Menschen mitbringt – zeigt 
den Kindern, wie sie mit Beleidigungen 
oder Provokationen umgehen können.

In kleinen Szenen wird immer wieder nachgespielt, 
welche Reaktionen helfen können, um einen Streit 
gar nicht erst eskalieren zu lassen: Nämlich einer-
seits, indem man die Person, die einen ärgert, igno-
riert und einfach weggeht; andererseits, durch kla-
re Aussagen wie: „Halt, stopp, das mag ich nicht!“, 
„Lass mich bitte in Ruhe meine Pause genießen!“ 
oder „Ich möchte das nicht!“.

Fährt ein Kind trotzdem mit dem Provozieren fort, 
wird nach der dritten Aufforderung aufzuhören eine 
Lehrkraft zur Unterstützung dazugeholt.

Neben der Gewaltprävention bespricht Frau Daub 
mit den Kindern, wie wichtig es ist, als Klasse ein 
gutes Team zu sein und übt das mit verschiedenen 
Spielen ein. Was natürlich immer wieder großen 
Spaß macht.

So können Kinder angemessenes Konfliktverhalten 
erlernen und dazu beitragen, dass es im Schulhaus 
und in den Pausen friedlich und entspannt zugeht.

U. Eisele, Klassenlehrer 3b
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Radfahrausbildung der Viertklässler

Anfang April startete für die Schüler 
und Schülerinnen der vierten Klassen 
eine spannende Zeit. Zusammen mit 
ihren Lehrerinnen begannen sie sich 
auf die Fahrradprüfung vorzubereiten.  

Dies geschah anfangs mit dem Theorieteil im Klas-
senzimmer. Gemeinsam wurden das Fahrrad und 
der Fahrradhelm auf den Prüfstand gestellt und 
besprochen, wie man verkehrssicher unterwegs ist. 
Außerdem wurden unter anderem Vorfahrtsregeln, 
Verkehrsschilder und verschiedene Verkehrssitua-
tionen besprochen. Immer wieder wurden Einhei-
ten auf den Pausenhof verlegt, um Regeln handelnd 
einzuüben. 

Am 18.04. startete dann endlich auch die prakti-
sche Radfahrausbildung und die Klassen trafen 
sich für 4 Donnerstage mit den Fahrrädern in der 
Schule. Nun konnten die Schülerinnen und Schüler 
zeigen, was sie in den Wochen zuvor gelernt haben. 
Während die ersten beiden Termine im Schonraum 
auf dem Gelände der Hohensteiner Institute statt-
fanden, fuhren die Schüler und Schülerinnen an den 
nächsten beiden Terminen im realen Verkehr in der 
Nähe des Schulgeländes. Alle Termine wurden von 
der Polizei Ludwigsburg durchgeführt und von den 
Klassenlehrerinnen sowie Eltern begleitet. 
Bei den praktischen Übungen lagen vor allem das 
Anfahren, das Linksabbiegen und das Umfahren 
von Hindernissen im Fokus. 
Während der Übungen trotzten die Schüler und 
Schülerinnen Wind und Wetter. Dabei konnte ih-
nen zwischendurch auch Hagel, Regenschauer und 
Sturm nichts anhaben. 

Sowohl der theoretische als auch der praktische 
Teil der Radfahrausbildung endeten mit einer Prü-
fung, welche alle Schülerinnen und Schüler erfolg-
reich meisterten. Stolz hielten die Kinder am 02.05. 
den Fahrradführerschein in den Händen. 
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Unsere neue 
Schulsozialarbeiterin stellt sich vor

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

mein Name ist Leonie Schauer. Seit dem 01.07.24 
bin ich als neue Schulsozialarbeiterin an der Gan-
erbenschule tätig. Zu meinen Aufgaben gehören 
die Beratung und Unterstützung von SchülerInnen, 
Eltern und LehrerInnen bei Themen rund um den 
Lebensort Schule. Ich begleite bei Schwierigkeiten 
und vermittle bei Bedarf weitergehende Hilfsange-
bote. Dabei arbeite ich stets auf freiwilliger Basis 
und vertraulich (Schweigepflicht).

Mein Büro befindet sich im ersten Stock, direkt  
neben dem Erste-Hilfe-Raum.

Weitere Kontaktmöglichkeiten:
Mail:	 lschauer@awo-ludwigsburg.de
Festnetz:	 07143 885 258
Diensthandy:	0151 75183208

Falls Sie mich mal nicht direkt erreichen, hinterlas-
sen Sie gerne eine Nachricht auf der Mailbox. Ich 
rufe dann zurück.

Ich bin zu folgenden Zeiten an der Schule: 
Montag	 7:15-13 Uhr
Dienstag	 7:15-15:35 Uhr 
Mittwoch	 12-15:35 Uhr
Donnerstag	 7:15-13:45 Uhr

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen!

Leonie Schauer
Kindheitspädagogin B.A.

Mission Weltall: Eine Reise durch die Galaxien
Die Projektwoche an der Ganerbenschule
Im Mai fand an der Ganerbenschule eine 
unvergessliche Projektwoche statt, die 
den Schülerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit bot, das Weltall zu erkunden. Mit 
einer Vielzahl von Workshops und Aktivi-
täten war die Woche randvoll mit span-
nenden Erfahrungen und Erkenntnissen.

Die Schüler hatten die Möglichkeit, an verschiede-
nen Workshops teilzunehmen, die speziell auf das 
Thema „Reise ins Weltall“ zugeschnitten waren. 
Von der Konstruktion von Raketenmodellen, der Si-
mulation von Mondphasen und Sternenbildern über 
Theater -und Tanzprojekte bis hin zum Besuch im 
Planetarium gab es für jeden Teilnehmer etwas In-
teressantes zu entdecken.

Der Höhepunkt der Projektwoche war der Tag der 
offenen Tür, an dem die Ganerbenschule ihre Türen 
für die Öffentlichkeit öffnete. Nachdem der Schullei-
ter Herr Schäfer aus einer eigens gebauten Rakete 

hervortrat, startete die Entdeckungstour durch die 
Projekte und das Programm für die Gäste. 

Mitreißende Theater- und Tanzaufführungen ent-
führten das Publikum auf eine spannende Reise 
durch die unendlichen Weiten des Alls, während 
Ausstellungen mit Planetenmodellen und interak-
tiven Simulationen die Schönheit des Kosmos zum 
Leben erweckten. Besonders beeindruckend war 
die Modenschau, bei der die Schüler in ihren selbst 
entworfenen Astronautenanzügen über den Laufsteg 
schritten. Die musikalischen Darbietungen der Kin-
der rundeten den Tag charmant ab und begeisterten 
das Publikum. 

Insgesamt war die Projektwoche ein Bombenerfolg. 
Sie trug nicht nur dazu bei, das Wissensspektrum 
zu erweitern, sondern auch die Kreativität und Zu-
sammenarbeit der Schüler zu fördern. Ein besonde-
rer Dank geht an die Mitglieder des Elternbeirats für 
ihre großzügige Bewirtung sowie an die Bläserklas-
se unter der Leitung von Herrn Falk für ihre Musik. 
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Bildergalerie zur Projektwoche
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Lernort Natur: 
Kinder der Ganerbenschule 
lernen viel über den Wald

Am Donnerstag, 20.06.24 wurde die Ver-
anstaltung „Lernort Natur“ für die drit-
ten Klassen der Ganerbenschule von den 
Jagdpächtern aus Hofen, der Familie  
Grünenwald und Herrn Dreißigacker, 
durchgeführt. Aufgrund des schlechten 
Wetters fand die Veranstaltung nicht wie 
geplant bei der Florianshütte im Wald 
statt, sondern in den Klassenzimmern der 
Schule.
 
An verschiedenen Stationen lernten die Schüler- 
innen und Schüler viel über den Wald und die Tiere, 
die darin leben. Sie durften Felle von Rehen, Füch-
sen und Wildschweinen streicheln und feststellen, 

dass sich diese ganz unterschiedlich anfühlten. 
Mittels vieler Tierpräparate, die in einem Anhän-
ger ausgestellt wurden, konnten die Kinder die sich 
sehr scheuen, Wildtiere in Ruhe aus der Nähe an-
schauen.

Die Kinder erfuhren auch viel über die Waldbäume 
und das richtige Verhalten im Wald. Die Jäger er-
klärten den Kindern, warum der Wald geschützt 
werden muss und beantworteten geduldig alle Fra-
gen, die den Kindern auf der Zunge brannten.

Insgesamt war es ein spannender und abwechs-
lungsreicher Nachmittag, der den Kindern den 
Wald und seine Bewohner auf ganz neue Weise 
nahebrachte. 
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Sehr geehrte Eltern der Ganerbenschule,
das Schuljahr neigt sich seinem Ende entgegen, in 
der Schule werden deshalb schon die Weichen für 
das nächste Schuljahr gestellt. Wir möchten Sie 
nochmals auf diesem Wege über die wichtigsten 
Termine zum Schuljahresende und zu Schuljahres-
beginn Sj 24/25 informieren. Ein entsprechendes 
Schreiben ist bereits per Mail zugegangen. 

Letzter Schultag im Schuljahr 2023/24 –  
Mi., 24.07.2024:
Der letzte Schultag am Mittwoch endet für alle 
Klassen nach der vierten Unterrichtsstunde des 
geltenden Stundenplans, also um 11:05 Uhr.

Einschulung der neuen Erstklässler im Sj 24/25
Die neuen Erstklässler werden an der Ganerben-
schule am Sa.,14.09.2024 in zwei Zeitschienen in der 
Cyriakuskirche im Rahmen eines ökumenischen 
Gottesdienstes aufgenommen. Die betroffenen El-
tern werden eine entsprechende Einladung in der 
nächsten Woche dazu erhalten. Im Anschluss findet 
die erste Unterrichtsstunde an der Ganerbenschu-
le statt. In diesem Schuljahr wird wieder eine Be-
wirtung durch Eltern der zukünftigen Klassen 2 auf 
dem Schulgelände der Ganerbenschule im Freien 
stattfinden, auch in zwei Zeitschienen. 

Erster Schultag nach den Sommerferien – 
Mo.,09.09.2024:
Der erste Schultag für das Schuljahr 2024/25 be-
ginnt an der Ganerbenschule für die Klassen 2-4 
am Mo.,09.09.2024 um 8:25 Uhr. Die Schüler treffen 
sich klassenweise auf dem Pausenhof der Ganer-
benschule. Dort werden sie von den jeweiligen Klas-
senlehrer*innen abgeholt. Am ersten Schultag fin-
det Klassenlehrer*innenunterricht in allen Klassen 
bis 12:00 Uhr statt. Bitte haben Sie dafür Verständ-
nis, dass Ihre Kinder ab den blauen Grenzlinien des 
Schulhofes weiterhin alleine laufen müssen. 

Ganztagesbetrieb nach den Sommerferien
Alle Kinder, die für den Ganztagesbetrieb ange-
meldet wurden, konnten auch dafür angenommen 
werden. Da die Gruppeneinteilung der Ganztages-
kinder und die Gesamtorganisation des Ganztages 
schon abgeschlossen ist, startet der Ganztagesbe-
trieb schon in der ersten Schulwoche, also ab dem 
10.09.2024.

Nachmittagsunterricht findet schon in der ersten 
Schulwoche nach Stundenplan statt.
Das Ganztagesangebot ist verpflichtend für alle 
Schüler*innen, die sich dafür angemeldet haben. 
Die Schüler*innen aus den Klassenstufen 1 und 2 
werden in homogenen Gruppen geführt. Die Schü-
ler*innen aus den Klassen 3 und 4 dürfen sich in 
verschiedene Angebote einwählen. Bitte berück-
sichtigen Sie dies für Ihre Planungen. 

Termine für die ersten Klassenpflegschafts- 
abende im Sj24/25
Die ersten Klassenpflegschaftsabende werden in 
der 5. Schulwoche, also in der Woche vom 07.10. 
bis 11.10.2024 von Mo. bis Do. stattfinden.

Kernzeitbetreuung
Da die Kernzeitbetreuung ein Angebot der Stadt 
Bönnigheim ist, erhalten Sie Informationen zur 
Kernzeit auch ausschließlich über die entsprechen-
den Ansprechpartner der Stadt.

Wir möchten uns für Ihre Unterstützung und für die 
gute Zusammenarbeit in diesem Schuljahr bedan-
ken und wünschen Ihnen einen sicheren und ent-
spannten Sommerurlaub und freuen uns, wenn wir 
uns alle wieder gesund im September wiedersehen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

gez. Uwe Schäfer und Martina Höllige, 
Schulleitung der Ganerbenschule

Bönnigheim, 18.07.2024

Informationen zum Schuljahresende 
und zum Start ins neue Schuljahr
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Impressum
Verantwortlich für den Inhalt: 
Förderverein Ganerbenschule Bönnigheim e.V. 
in Zusammenarbeit mit der Ganerbenschule Bönnigheim

 www.ganerbenschule.de	

Einzugsermächtigung

Kontoinhaber/in

Geldinstitut

IBAN	 		   

Hiermit ermächtige ich widerruflich den 
Förderverein der Ganerbenschule Bönnigheim e.V., 
den Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit von meinem 
Konto durch Lastschrift einzuziehen.

Ort, Datum

Unterschrift

	 Ich bitte um die Aushändigung einer Satzung.
 

	 Ich würde gerne im Förderverein mitarbeiten.

Name, Vorname

Straße, Nummer

PLZ, Ort

E-Mail *  

Telefon *

* An Ihre E-Mailadresse senden wir Ihnen 
das Infoblatt sowie Einladungen zu Mitgliederver- 
sammlungen und sonstige Mitteilungen.
Ihre Telefonnummer könnte zur schnellen 
Kontaktaufnahme nützlich sein. 

Mein Jahresbeitrag soll 

_____ € betragen (Mindestbeitrag 12 €).

Bitte bei der Lehrkraft oder 
im Sekretariat abgeben. Vielen Dank!

Gleich ausfüllen und Unterstützer/in werden!

Unterstützen auch Sie unsere Arbeit
Auch in Zukunft wollen wir füreinander da 
sein und das Leben an der Schule 
verbessern.

Beispiele, wie wir unterstützen:

	 Obst für alle SchülerInnen einmal pro Woche
	 (Schulfruchtprogramm an der Grundschule)

	 Zuschüsse für bedürftige Kinder  
	 (z. B. Klassenmusizieren)

	 Zuschüsse für schulische und außerunterricht- 
	 liche Veranstaltungen (z. B. Zirkusprojekt)

	 Durchführung von präventiven Maßnahmen  
	 (z. B. Hebammen-Projekt)

	 Finanzierung von ReferentInnen  
	 für pädagogische Themen

	 Finanzierung „Experimenta“

	 Und ganz viel mehr... 

Mitglied kann jede Person werden, die das 14. Lebensjahr vollendet hat.


